
Äml5lila!t zur Laibacher Teilung Ar. Zl6.
Hreitag, den 22. September 1882.

^ " l ) <iunä»«uönn«. Nr, 13.3«^ ,̂
Ü3,^." Azug aus ds» z <̂  des Gesetzes vom
bllsz v.' " < ^ . Nr, i i i l , wild besann« gemach«.
!>ii ^ ' °"8r<cilistlc Urllsle der ^cjchwo,ncn
>,y,^ ' M r ^ l l j k j vom ^0 bis ^0 . S<P'
^"ilti <» '̂  ' " brr magiitratlichrn VlmlS»
>ltz> u ^ ^ ^ ' ^ ^" jedermann« Emsicht auf-
>»<lh .̂° bal« es jcdrm Ucthc,!igtcu frei,lehl.
Mll, , . , , V " ö i l j l wegen Ueb r̂gehunu gc-
M «„^/ ' ' ' ' '8" »der wegen Eintragung gesrp-

^ cdv i ^ ^ ""b unzulässiger Prl,onen >n die
N^'^'l'l'ch oder zu Piutolol! ^lnjpluch zi«
M ^ °^r in gleicher ^risl scinc «cileiungs-

^ n°«k « ^ 5" machen, wobei bemeill wild,
""« k I 8 4 diejes Gesetzes von dem Umte

^ w ° r „ t l > keircit sind:
" te i „V ltnig.n. welche das 60. Lebensjahr

8)^"!chiM„, haben. ,ür imu'tl^
M f / °'t ^«ljülder der Landtage. des Reichs-
^iuntt^ ^ l Delegationen für du Dauer der

llbo<ĥ  ' ' N'chi im activen Dienste stehenden.
A"«t ^^N'cht'gen Personen während der

t̂>l<u ^'lldetujung zur uulllärischln
Hz ^) b̂» '
^ o ^ ^ ' l n kaiserlichen Hofdienstc stehenden
t^»^>' u ^ ° ^ " " ^ " Professoren uno^rhrer.
^ <"' 'lii? "undarzle. wie auch t»c Apo-
» '°" in . " ' die Uncntbehtllchlcll dicscr
°. ^ndldn^"" ^j«use von ccm Amte oder

" 9 ° h t " ^ " ves<ätia.l wild. jür da« sol»

»li^bttun^' ^llcher del an ihn ergannenen
.'^llupl. ^ ' " silier öchwulgelichlsperiode
!°l ^ l hn, ."t<tigll»!zunnegcichw»l!,rl lznulgr»

^"m'7 5 " " Schlujse de« nachsljolgrndrn

^ 2 . """"ll iftral Lajhach. am 19, September

(3Utji»-3) Prüsnn,««l»zeiue. Nr. l»ü.

Die nllchslri, ^chibrjähigunnsplüsuilgcn für
allssemrine Volts» und Uül^erschulen wctden in
(^lmnjzhslt der Bestinimungrn der hohen Mini«
sleiialveroibnnnss vom 5» April l«?^ bei der
hillländigcn l t . Prüsungscommission

am 23. O l t obe r 0. I

und den darauf folgenden Tagen abgehalten
welden.

Candidalen und Kandidatinnen, welche sich
diescr Prüfung zu unterzishrn gedenlen. haben
ihre gehörig instruierten Aeiuche spätestens

bis l « . O l tobc r d. I .

bei der Direction der l. l. PriisungOcommission
inzulirinssrn Äiach dem 16, Oktober einlaufende
Gc>uche lliimrn nicht mehr angenommen ober
bcliiclslchligcl werden.

T»c Plüfungstaxc von acht Vulden für
Volls- und zeh» Gulden für Villaerschulcanbi-
dalcn ist bcl der Direction der Prüsungscommis»
sion vor Bsffin» der Prusung zu erlegen,

Ieiic Uulidll'alcn und Candl0atin»sn, welche
ihr vuischlUlomäflig instluislls'- G<1üch üm û»
lajjung zu, Pllifung rechtzrilili ,,,
wullen jlch, ohnc elsl einc besonc i,,g
oder Zulasjungeerllätung abzuwüllt«,

am <i3. O l t o b e r ,

vormittag« um tt Uhr, zum Veginn der schrift»
llchen Prüfung in den hicfür bestimmten Mäum»
liHleiten der hlchgen l. l. ^ehrei'lUlldungsansllllt
cinflnden,

^aibach am 1.i. September IUU2.

Directi«» der l . l . Pr<if«««com«issio» für

allgemei« V»lt». u«d Vürgerschule«.

Via imund P i r l er

Kundmachung. «l " ^
^?n°3 l , ! ' '̂ Dberlandeegerichte für Gteiermark. «färnten und ssraln in <l»raz werden über
d^buch" s- l , b " <tdiclalj>l,t zur Anmeldung d.r Velos!uilgsrechlr auf die in dem neurn
b«i! s'ch d> ^ ^ nachbrzeichnl-len ^al^lüi lül i l ir l i idl l i enlhaltenei! ^ilgenschaflen alle dieisrü^s«,
h^> trncw ^ ^" ' ^sjlniid oder d>> Raumordnung einer Eintragung in ihren N<-ci,!sn
M?^b,n /' '. ' °ujgs,uldert. ihieli , , >11 Iäna«!sns die (5nde M ä r z I«« : l de, dem

'ltNf^z . ' ^tlichle^ wo auch du» neul ! wtlde» lann. zu erhebeil.
» "'k Eintragungen die Wlilung ^, Tagungen erlangen,

^''"' 3 n ^ ' ^ " " " l ^ u n g gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt; auch
^ , ^ "ycrung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

3 "^ l l la lgenle inde V czir lsgericht Siathsbeschlus» vom >

z ^ ' " " »rambur» <>, «ugust ltK2. Z, 10.206.

z ^ " ^ g ^ 1882. g. 10.207.

z ^ llaa« 9. . 1»S2, g w ^ 4 !

ö ^ " " " Ivria «. . l8»«.K.10.«^

s ^^ igo jna Oberlaibach 9. , 1882. Z. ,0.22«.

? " " " Vlöltling !« ., I » » . Z. W.24Ü.

» ^ «aibach l6. .. !W2. Z , ^ ? 2 .

9 " " ' " . ,«, ^ ,W2. Z, ,0.374.

10 ' " " ' " z«<»,ai ,6 . ,8« , . Z. W.b68

1, ""nembl lschernembl 8«. . 1882. Z. N .W» !

" Sittich 30. . 1«M. g N.2«.

^ ^ «. September 1»<U.

(4(X)l-1) KnnllmaHnn, Nr lj45b
Vom l. l. Vezirlsgerichte '̂oiisch wird hiemit

belannt aegeben. das« auf Wrund des Gesehee
vom 25 März 1874. ^ndesaesehblatl V Nr 12.
mit den ^ocalerhrl'unge» zur
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Cataftralgemeinde Unterplanina
c,m 2tt Septemder l ^ ^ i l .

vormittags um U Uhr, begonnen werden wird.

lk« eißsbt nun an alle jene Personen, welche
an dll (5"i,ittlung hf^ Vesißverhältrüsse ein
rechtlich«^ ^lüslessr baben. die <t>nladung, vom
obigen Tage an beim l l. Vezirlsgerichte in
^oilsch zu erschemen und alles zur illuftlärung
sowie zur Wahrung ihrer Nechle Veeignele vor»
zubringen

ll l, Vczirlegerichl Loitsch. am 17. Septem
ber IWl i .

(3SS9-2) ^ e r t . nnd «icitationS-Verhandlung "r.'43,
über nachbenannte Erfordernisse, welche zufolge Genehmigung der bob^n s s Obsfftna's»
anwaltfchafl m Wraz vom I«. örptember l««L. Z, 274b. für d „ t, l ^ l'
Kastell zu ^aibach für das Jahr 1682. da» lft vom ,. Jänner bn
hiemit ausgeschrieben wirb, und zwar:

! Venennung der Er fo rdern l f fe ^ b i f . U^er Kilo ^3!̂
, meler j ĉ

Olilz: Vuchenfcheitel für di, Veheizung filmmtlicher^ocalitälm 713 — — —
Volzdeputale. «uchenscheit« 75 — —

, delto gichlenicheiler . 8ß — — —
, Holzsohle ^ __ 800U —
! Petroleum ^ __ 4«)0 —
! Stea,inlrrzen'Depulate — - lO —

Uül^lillsi-izen. „ - — — 7 - ^
-^immerbefen » - ^ — ^» '^^

.^,, !̂ m̂ne ! — — ^ 20!>
^ ' - , ^> , . ltz , . — — ^ LbO
Wlii,dül>,tauber au» Vorften ohne Stiel ^ » — _^ iz
Äl'jlauber ^ . - — ^ b0
^ampendochle 3lr. I I . __ W ^ —

betto ^ 8 . , _ 4» ^
drtlo ^ b . . . , __ 4« _
dclto „ 3 . . . , ^ «» ^

Glascylinder zu l>!ampen Nr. N — — »U!
betto „ « „ « — - - ,00
!- . ü _ ^ — 140

^ Nllchttöpfs. glasiert ^ __ __ so
-opfe — — _ 18
5e - - - »8 -
ick, - — 2 3 -

,. ^..^sl in Schachteln. » mit 100 Paketen _ _ ^ zg

^w,rn. weiß » ^ , ^ j , ^ strähnen " " " 3 !

w Stück — ^ ^ ,ft

^bjaynagcl mtt brettcn llüpjen ^ __ ^ »8000

Die Lintation findet fl«tl ^

, ) Ueber Vrmnholz.. holzlohlen'und Petroleum'Lieferung am »7 September l » » »
um I I Uhr vormittags

2 i Ueber die l^r Lieferung aller anderen Erjordernisje «m 28. Sep-
tember 18«2. um "a« . , . ^ ^

Vor Veainn dei ^,ci<ci!,l'!i yai >eder Vlitllcitant da» vorgeschriebene vabmm ,0 Proeent
zu erlegen, und zwar^ ^ ^ ^ . .̂ ^ ^ ^ ^

- - tz°!^ , , . ' 7 ^
" " 5" 'rn,ss, , :l0 .

Tie Ueberreichunss d " ' ' - srsebenen Ofjerte h°l v « Ve,inn

der miindlichen ^ i ta l ion . n. ̂  ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

nehmenden Gcäcnila, ^ ^ e n e n Vadium in v«rem oder ln l. l. G , « t ^

°"» t.«' ,'undGew.ch, ^znss nehmenden Offert, be.üH.
fichtifi» " , ! . . , ^ , r . ! 0 übcrteichle i. ^ gemachte mimbliche «nlräge lönnen nicht mchr
" ^ ' Elation?' Vi-dinssniss, über sämmtliche oben angeführte Lieferungen
lünnen ,n dsn'asn'^nl.ch," N>> 'lertigten VrrwalN.Nss emgesehen werden,

« ! wnd schli^'ich "5 '> d,l hohe Obe.sla»t»°nwa!tsch«fl be, be;
lndgiltigen Vergebung vvlllom,! «no lryall.

« a i b a c h am 1« Sep>" -

K. l. ^tl«sh»n»' Verwaltung.
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A n z e i g e b l a t t .
(3818—3) Ni.6089.

Zweite ezec.Feilbietung.
Vom k. t. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
8. J u l i 1882, g . 4690, bekannt
gemacht, dass in der Efecutionssache
des Herrn Kasper H. Maurer gegen
Herrn Sebastian Sellan die zweite
Feilbietung der auf 350 fi. geschah«
ten Morastrealität tlH^ova Mä» 8ud
Urb.'str. 1548 »ä Magistrat Laibach

am 2. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, bei diesem k. l .
Landesgerichte stattfinden wird.

Laibach am 2. September 1882.

(3796—1) Nr. 4922.

Zweite executive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wjrd

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

«rften Feilbietungslermlnes der dem Io>
haun Rledl gehörigen, gerichtlich auf
404 fi. bewerteten Realität der Steuer«
gemeint« Brezo,ica Einl..Nr. 163 zu der
»uf den

4. O k t o b e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten efecutloen Feilbie-
tung mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 5. Sep-
tember 1882.

(3869—3) Nr. 8418.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l. l. staot.'deleg. Vezlrls.
gerichte Rudolfswert wird hiemit belannt
gegeben:

Es sei über Ansuchen der krainerischen
Gparcasse in Laibach die mit dem Vescheioe
vom I . A p r i l d. I . H. 4417. auf den
20. Ju l i und 23. August d. I . angeord,
nete zweite und dritte Feilbielungs,Taz-
satzung der im Grundlwche »cl Out
Feistenberg »ub Reclf.»Nr. ^!2'/, vor.
kommenden, der Ursula Lampe van Ober»
nussdorf gehörigen, gerichtlich auf 645 si.
geschützten, mit dem Pfandrechte belegten
Realität, und zwar die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte aber auf den

3. November 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. stüdt.'deltg, Vezulsgericht Ru<
dolfswert. am,3. Ju l i 1382.

(373b—2) Nr. 8319.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Butkovil (durch Herrn Dr . Koceli) die
ezcec. Versteige» ung der dem Franz Lenarsii
oon Oerieijaoas gehörigen, gerichtlich auf
! 194 fi. geschützten Realität Einl.-Nr. 113
Eatastralgenuinde Großpudlog bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erfte auf txn

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden. o«s« die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbeomgnisse. »ornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachte«
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Vicitationscommisfion zu erlegen hat. sowie
d«« Bchatzungeprotololl und der Grund«
dmch«'pract f^nen in der dlesgerichtllchen
R«Mrawr <ma,s«hen w«rd<n

(3902—1) Nr. 7782.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes

Loitsch (uom. des hohen Nerars) wird
ob nicht zugehaltener Licitationsbeding-
Nisse die Relicitation der dem Anton «Klos
oon Martinsbach Hs . -N r . 27 gehörig
gewesenen, gerichtlich auf 1293 fi. bewer-
teten, vom Varthelmä <vlof von Mar»
tlnsbach Hs.«Nr. 27 erstandenen Reali-
tüten 8ub Rectf..Nr. 668 und gud Urb..
Nr. 190/112 »ä Haasberg bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf

den 12. O k t o b e r 1 8 8 2 .

vormittag« 10 Uhr, hiergerichts mit dem
angeordnet, dass obige Realität auch
unter dem Schätzwerte hintangegeben wer-
den wird.

« l . Bezirksgericht Loitsch. am 26sten
August 1882.

(3800—2) Nr. 4362.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer,
amtes Egg (nom. des hohen t. l . Aerars)
die <fec. Versteigerung der dem Johann
Uranlar von Gabrovnica gehörigen, gericht-
lich auf 2190 f l . 80 kr. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Münlendorf
sub Urb.«Nr. 183. Einl. . N r . 10 der
Steuergemeirde Goldenfeld vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. November
und die dritte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 10 bi» 11 Uhr.
in der Gerichlstanzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand»
realitüt bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzung«»
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werben wird.

Die öicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licllanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlnm zu Handen
d« Licilationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
Grunobuchsextract können ln der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 13ten
August 1882.

(37 l3—2) Nr. 3273.

Executive
Nealitäten-Velstcigcrung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Llltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Lo.k l
(durch Dr . Koceli) die eftculioe Verstei-
gerung der der Helena W n n l oon Sagor
gehörlgen. gerichtlich auf 11,630 fi. ge-
schätzten Realitäten Urb.-Nr 153. 143'/ ,
uni) l 5 4 ' / , aä Oallenberg bewilligt und
hlezu drei Feilbiewngs.Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 2 .
jeoesm«! vormittag« oou 11 bis 12 Uhr.
in Litlai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über k m Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben »erden.

Die Licilatlonsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licilallonscommisfion zu erlegen hat.
sowie die Gchützungsprotololle und die
Orundbuchseltracle können in der dies.
gericht'ichen R<«,ftratur eingesehen »erlxn.

K. l. «e;irl«ger!cht L i t tz i , ,m 20sten
Hy lU 1882.

(3868—3) Nr. 8460.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Von dem t. l . städt.-deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird hiemil belannt
gemacht, dass in der Executionssache der
lrainerischen Sparcasse in Laibach gegen
Michael Bani i von Verh bei Dolö M o .
130 ft. c. 3. e. die mit dem diesgericht-
llchen Bescheide vom 7. Apri l 1882.
Z. 4415. auf den 12. J u l i . 16. August
und 13. September 1882 angeordneten
ezecutioen Realfeilbietungs - Tagsatzungen
der der lehtern gehörigen, gerichtlich auf
878 ft. geschützten, »ä Grundbuch der
Herrschaft Rupertshof Urb.»Nr. 225 vor-
kommenden Realität auf den

10. O k t o b e r ,
10. N o v e m b e r und
12. Dezember 1 8 8 2

mit dem frühern Anhange übertragen
wurden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Viu-
oolfSwert. am 9. Ju l i 1882.
(3ü95—2) Nr. 8234.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^oitsch unrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Iersan oon Mauniz die ezec. Verslei,
gerung der dem Anton llunr von dort
Hs..Nr. 7 gehörigen, gerichtlich aus 7501 si
geschätzten Realitäten «ud Reclf. Nr. 233,
223/2 und 245 kä Haasberg bewilliget
und hiezu drei FeilbletuugsTagsahungen.
urd zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltülen bei der
ersten und zweiten Feilblelung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachttm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitatlonscommisslon zu el legen hat.
sowie die Schatzungilprotolollc und die
Glundbuch5eftracle tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehm werde«.

i . l . Bezirksgericht «olljch, am 27sten
August 1882.

(3716—2) Nr. 3 l59 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirtsgerichle Senoletsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr . Iul iuS o. Würzbach in Lalbach die
executive Versteigerm««; der dem Mart in
Hantel oon S t . Michael gehörigen, ge»
richtlich auf 5847 st. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 980 aä Herrschaft Adelsberg
bewilliget und hlezu drei geilbietungK«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

11 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

I 3. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags oon 11 bis 12 Uhr,
im Gchlossgebäude zu Senosetsch mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaiidrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswerl. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben «erden wird.

Die iiicltatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitationbcommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähunasprotokoll und der
Grundbuchseftract können in der dies.
gerichtlichen Registratur emgesehen »erden,

«enosetsch am 28. August 1U82.

(3684-2) Nr. bö9l

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung

Vom l. l . Vezlrlsgerlchte O r o ß M
wird hiemil betam.t gemacht: ,^

Es sei über Ansuchen des W " ' ^
Ivanc von Slermec Hs.-Nr. b °«
dem diesgerichtlichen Bescheide "<"" " .>i
März 1881. Z . 1855. ""f "N 4> ^
1881 angeordnete, soym «ber nw
diesgerichtlichen Vescheide ""N ^ ' ^
1881. Z . 4221. mit dem lXcassumltlU"»
rechte jistierte dritte Feilbiclung o" ^
Josef Nuiiö oon Großlolschnil v s " " ^,
gehörigen, im Grundbuch« del 6 " ° , ^
gemeinde «uersperg »ub Einlage.^ -^
vorkommenden Realität neuerlich " 1

2. O k t o b e r 1 8 8 2 .

vormittags 10 Uhc, mit dem °"
Anhange angeordnet worden. ^

«. l . Bezirksgericht Großlaschlj.
23. August 1882. ^ -

( 3 9 1 1 - 2 ) slr.s4l2

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom t. t. Bezirksgerichte ^ o M
belannl gemacht: Acc«

Es sei über Ansuchen des 3 " " ^
jina von Slaoina die efec. " " ' H .B
oer dem Matthäus Debeoc °°n ' " " ^
HS.") i r . 10 »ehöri^n. g « ' ^ M l l '
4^50 f l . geschätzten Real'tal «M ^
^ir. 4 M lid Hut Turl.lal brwlUl«' ^
hiezu drei geilbletung«'Ta8lc>hu»>ljl '
zwar dle erste aus den

12. Ok tobe r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die drille auf den

14. Dezember 1 U ^ ' . ^
jedesmal vorinillags oon 10 b>» . ^ t
hiergerlchts „ u l dem Anhange «n«^ ̂ c
worden, oas« die PlHl,t>rtalllül ,̂n
ersten und zweiten F »lbllluns ^ d<l
oder über dem Scha^nigswerl, . ^
dritten aber mich unt«r demselbc"
gegeben werden wird. ^g l l^

Die «ililationsbedingnisse. ^ ^
lnsbesond-re jeder ^«cilaitt " " ^ «dt"^
Anbote «in lOproc. Vadium zu V" ^ , l^
«lcllalionscommission zu " l e g " ̂  ^
wie das «Vchühungsprotololi ^^ ^
Grundliuchsertracl können in ^ i >
genchtllchtn Registratur eingeleye" ^stt"

«. l . Bezirksgericht Lolls«. "
August 18U2. ^ ^ ^ < ,

(3898—2) "

^lecutive
Nealitaten-VersteigttM,

Vom l. t. Bezirksgericht« l'ol ^
bekannt gemacht: . B ^ " ,

Es sei über Ansuche" " « ^ H
Hladnil oon Kirchdorf d,e ^ - ^ i
gerunll der der Mana ^"gar ^ B
dorf Hs .Nr . 73 gehörigen, s " ^
7270 fi. geschätzten Re^ü F , , ^
Nr. 28. Urb.-Nr. 8 »ä H " l ' ^ ' , ^
bewilliget und hiezu drei ljellv' ^^ ^
satzingen, und zwar die "1»

12. Ok tobe r ,
die zweite auf den

15. N o o e m v e l
und die dritte auf den . ^ a z . ,,^

jedesmal vormittags von " , 0 ^
hiergerlchls mit dem « " ^ ^ . ̂ l "< ^.
worden dass die P f " ' " ^ g " - "^
ersten und zweiten 3e'lb'tl""Z ^ H
oder über dem Schüyrn«slvK^^t<.''
dritten aber auch u'.ler den, ^
gegeben werden wird. ,«. l0" ,,,„

Die «icitationsbedu'gni^ ^ach"
insbesondere jeder ^c i 'o " ' zu 0 ^
Nnbole ein tt)proc. Vadlu" «,̂ en y^
der ^lcitallonslommisfion j . ^ u ^ ,^
sowie das Sch<iyuugöpl0' .̂  ^
Grundbuchsellract " " " " e^,, ^ s s
gerichtlichen Registratur e ^ ,^ ^ '

lt. l. Vez.rlsgel'cht ^ o " i "
August 1892.
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Himheer-Abguss,
fc^^J-ima^aalltttt aus don boaten
vor? r " ^''rKshimbonron und von
, rj^lichom Aroma, 1 Kilo 80 kr.,

1 0 40 kr., vorsondot umgohoud dio
(3öOi>> „Einhorn"-Apothekö, 1 1 - 1 1
^**»>acli, Iiathhausplatz Nr. 4.

•fflteeausHamburgl
••r»nd.l pnrtofrH (,.•, J\»l I

'nloht tollfrpl). I

SS'«::::::i:5|ll
Afrl? r l00 ' P ' l m » . . . 4 . K ' . v t l

S6i".-.:::::J:S ä|
SSL0«. Prim» a.ftsij J

• ln»miliii,f 4— R»tr«f~i I

& SIMON ip HAMBURG I

JEue praktische Erfindung!!
% n and Manschetten
,̂u aus Kautschuk

^ i l L K&nt' b«'halU>n d a i m r n d >' " > : -
tttch T ' lf i i<lon w " d e r d u r c h S ( 1 !l

1 irttm nV»r&UiT, <>rap. imn d a . - ,; . . . . . . . . v i i .
w * 65 kr., J Paar Manschetten

r\ I fl. ;to kr. lx'i

-̂ K a r i n g e r,
- ^ ^ Laibach. 1:̂ 051 e <>

Jpeciatarjt

DP. Hirsch
l̂ irJL*»rtteliV lirt̂ OBkm Htm-
i Z ^ ^ , SUttio«*m, • ! « •

••WK; >M nn+mUt, WIIMD
« Ä ? * ^ w ••tk*4* utor O*-
^ T J ; ktnMtof X*lt yrtnd-

JJ1«. ftUrittilfrrfrilt 31, s

_ «*?«•••» brUflufc «niw.r- &

zv. ^ Nr . 6410.-

V? aniumachung.
^ l l n w . ' - Äez'rlHgcllchtc Felstriz
d̂lcte t l ^ ^ g e ^lm hlclgerichlllchen
V » , ^ I " l . 1882, Z.Ü18Ü.

^ W a i ^ ^ n unbekannt wo befindlichen
^rre i ° " ? M n «nton Nadoli, zulrtz«
"2 t r ie . ^"^st. und Georg Dormg

^ b e r ^ c ^ ^ ' ^ " « g ihrer siechte
?b'3lr 5 ^tauherung der Rcalltät
3 ^ e l au! N"l l«egg Herr ^orenz
3 > bes^ . " " ^uz Zum Kurator lui
Mllhc ^/Ut und dcmjelben der be«
> n . """letungsbezcheld behändigel

^ ^ Nr. 9502.

^llatewVerfteigerung.

! ^ ° l t N ^ " «niuchen d<« Herrn
z > e ' ^ n ° von viudols«wtN dit
^ " ! "°n"^«".n« der dem Franz
^ ? ^ 0 f t ° "'"« gehörigen, gerichl-

^ ^ ^ . , . " " d 4'2 der Steuer.

°uf d"n ^^^""«ln, und zwar

^ / „ " ' ' " n b ' r ,«»2
^ « ^ ' ' . . . n w Uhr, ,m

<"« » ? " u,ch ' ' ^!°nl>«°>"! d<!

Die ^icitationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
«nbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der i'icllallonecommission zu «legen hat,
sowie das SchähungSprolololl und der
Orunol'iichSrftract lünnen in der die«,
gerichtlichen Ncgistlatur einaesehen werden.

K. l . Vl^irlsgericht M i i t l l i ng . am
29. August IK82.

^3823—2) Nr. ü 2 i l .

Executive
Realitäten-Vcrsteigcrllng.

Ueber Anjuchcn des stranz Mubi von
St. Georgen (durch Herrn Dr. Mencm-
^er) wi ld die exec. Versteigerung der dem
Johann Mubi von St . Georgen gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Freuden»
lh.ll «ud Urb. 'Nr. 279 vorkommenden,
gerichtlich aus ^033 st. geschätzten Realität
bewilliget und hiezu tne Tagsahungen
aus den

20. O l l o b e r ,
2 1. November und
2 1 . Dezember 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hierMlchlbangeordnet. Vadium I0Proc.

K. l. Bez,rlsgerlchl »ralndurg, am
2<;. Au gust 1882. ^ ^

'(3730—A) Nr. 8320.

(zzecutive
^ealitalett-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfelo
wild bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Josef Vut»
lnv,e (dutch Herrn Dr. Kocell) die exec.
Vllsttigerlmg der dem Franz ^enarili
l,0n Ger^ijavas gehurigcn. gerichtlich auf
1406 st. geschätzten Wcalilal <ölnl..Nr. 113
^^laslralgrmtlnde Großpudlog bewilliget
und hiezu drel geilbielungs'Tagsatzungen,
lind zwar die eiste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. November
und die drille auf den

2. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
h^ergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilal bei der
ersten und zweiten Oellbielung nur um
ober über dem Schätzungswert, bei der
orMen aber auch unter demselben hintan»
gegeben »erden »ird.

Die Uicitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jcder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
^icilalionecomnujsion zu erlebn hat, sowil
das Schützungsprotololl und der Grund«
buchsrllracl tonnen in der diesgerichllichen
Registratur elnyesehen werden.

lt . l . Vcznlsglncht Gurlseld. am
19. August 1882. ^

(3732—2) Nr. 7713.

Executive
lilealitätcn-lUerstelgerung.

^om l. t. Äczlrlsgerlchll Gurlseld
wnd belannt gemacht:

Os sei über «»suchen der Maria Koinar
(durch Dr. Koceli) die eleculioe Berstei.
gerung der dem Johann Koönar von
Oberjchondorf Hs.'Nr. 10 gehürigen, ge»
rlchlllch auf 4i^) st. geschahlen Viealilal
Dom.i ' i r . 243 u. 244 »<1 Htlljchasl Our l .
feld bewilliget und hlezu drei Fellbletungs»
Tagsatzungen, und z»ar dle erfte auf dcn

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

U. Dezember 1882 .
jedesmal oormillags von l 0 bis 12 Uhr,
hiergeiichts mit dem Anhange axgeordnel
worden, das» die Psandrealltüt bei der
ersten und zweiten Fellbielung nur um
oder über dem Schatzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wild.

Die ttlcillllionsbedingnisse, »ornach
insbesl'ndere jeder militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc Vadium zu Handen
der Vicltalionscommijswn zu erlegrn Hal.
sowie da^ ^chatzungsprolololl und der
Ärunbbuchsellract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

5. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am Isten
August 1882.

(37W - 3) Nr. 4364.

Efecutive
ÄealitäteN'Versteigelung.

Bom l. l. Vezirlsgerichlt Ogg »ird
bekannt gemacht:

H« sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amles Egg l lwln. des hohen Aerars)
die tfeculioc Blijlcigerung der drm Mart in
und drr Francizca Zapotnil von Podzid
gehörigen, gerichtlich aus 17b st. geschätzten,
im Orundbuche der Herrschaft Münken-
dors »ud U,b.»Nr. 220 vorlommendln
Rla^llal bcwllllDtl und hiezu drei hell»
bttlungs'Tagjatzungen, und zwar die erste
auf den

4. O l l o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von !0 bis 11 Uhr,
>n der Oerlchlslanzlci in iigg mll dem Un»
hange angeordnet »orden, dass die Pjand«
realilüt bei der ersten und zweltrn Feil»
bietung nur um oder über dem Schätzmlgö»
wert. bei der dritten aber auch unter drm»
selben hinlangeglben werden wild.

Die Vicltalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badlum zu Handen der
Ulcltatlonscommifsion zu erlegen hat, sowie
das GchÜtzungsprolololl und der Grund»
buchseflracl lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht <igg, am 13ten
August 1882.

(3797—3) sir. 43tib.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

its sei üblr Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Hgg (uom. des hohen Aerars)
die efec. Berttelgerung der dem Vla«
Grobrlar von <^emeenil gehörigen, gcrichl»
l'ch aus 4340 ft. gc>chatzlen. »m Grund»
buche Gallenbcrg l>ub Urb . . Nr. 70,
I>î 8- 1^7 vorkommenden Realilüt bewil«
llgcl und hiezu drei Fellbleluogs«Tag»
satzungen. und zwar die erste aus den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

tt. N o v e m b e r
und die dritte auf den

U. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis I I Uhr,
in der Oerichtslanzlri in <tgg mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
rcalllal bei der ersten und zwellen Heilbte»
lung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der drillen aber auch u»ler dem«
selben hintangegeben nnrdcn wird.

Die tticltalionsbeolngnifse, »ornach
insbesondere jedlr Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badiuin zu Handen
der ^lcilaticmscommission zl> erlegen hat.
sowie das Schähungbprolololl und der
Grundbuchseflracl lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

tt. l. Oczirlsglnchl <igg, am I^ten
August 1>j^2.

(3799—3) Nr. 4363.

Executive
Dtealltäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte <igg wird
belannt gemacht:

<t« sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amte« Egg (nom. des hohen Aerars)
die ei«. Versteigerung der dem ^ula«
Blirja von Verh gehörigen, gerichtlich auf
!'->I4 st. geschützten, »ut» Urb »sir. 190
^ Herrschaft Münlendorf voilommenden
Rtlll l lat bewilliget und hiezu drei geil»
bietungs.Tagslltzungen. und zwar dle erst«
auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. November
und die dritte auf dcn

2. Dezember 1
jedesmal vormittags von I'i o>5 ^ Uhr.
in der Oerichlblanzlei in <igg mit dem
Anhange angeordnet »orden. das« d,e
Psandrealilül bei der ersten u„d zweiten
ftlllbletung nur um oder über d«m Schb
tzungs»ert, be« der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben »erden »kd .

Die Licltationsbedingnisse, »ornach
lnsbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchsertracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgll ichl Egg, am I3ten
August 1882.

s3v90—3) Nr. 3625.

Uebertragung erec.
RealitatenHersteigerung.

Dle mll Bescheid vom 10. Jänner
1382. Z . 70, auf den 1. August, I . Sep-
tember und 3. Oktober 1882 angeordnete
erste, zweite und dritte Nea!se,lblltung
der dem Anton Andlovic von Losize
Nr. 42 gehörigen Realität kd Herrschaft
Wlppach wm. X I I . , paß. 180. 189, 192.
1 ^ ' . 198, im Schätzwerte von 3613 st.
wlro auf den

13. Ok tobe r .
14. November und
15. Dezember 1 8 8 2 .

vormittags 9 Uhr, hiergrrichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezlllsgrricht Wlppach, am
8. Ju l i 1882.

(3737—3) Nr. 8322

Executive
Nealitaten Versteigerung.

vom l. l. Bezirksgerichte Gurljeld
»ird belannt gemacht:

<ts sei über Ansuchen des Mart in
Pintari? (durch Herrn Dr. Kocel») o,e
executive Versteigerung der dem Johann
Vizjal von Smeii i Nr. 13 gehörig-n,
gerichtlich auf 500 fl. geschützten Realilül
Urb..Nr. 388 all Plelerjach bewilliset
und hiezu drel FellbielungsTagsatzungen,
und z»»r die erfte aus den

4. O l l o b e r ,
die z»eite auf den

4. N o v e m b e r
und dle dritte auf den

2. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilüt bei der
ersicn und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schützungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegeben
»erden »ird.

Die Licitlltionsbedinllnifse, »ornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicitationslommission zu erlegen hat,
so»ie das Gchützungsprotololl und der
Orundbuchstflract können in der dies-
gerichtlichen Reuistralur eingesehen werden,

it . l. Bezirksgericht Gurlseld. an,
19. Nuguft 1882.

(3738—3) Nr. ^ ^

Executive
Ncalitatenvcrfteigerung.
Vom t. l. Btzirl»gerlchle Vurlfeld

»ird bekannt gemacht:
Ls sei über Ansuchen der «gne« Ieras

<durch Herrn Dr. Koceli) dle eleculive
Versteigerung der der Anna Mar imi von
Dule gehörigen, gerichtlich aus i>00 st.
geschützten RealitÜten Recls.»Nr. 354/3
»6 Thurnamhart und Verg-Nr. 858/i
«̂ä Herrschaft Gurfftld bewilliget und
hiezu dre» Ieilbietungs l-agjatzungen, und
zwar dle erfte auf den

4. O k t o b e r ,
die z»eile auf den

4. November
und die dritte auf den

2, Dezember 1 8 8 » ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
»orden. dass die Psandrealitüten bei der
ersten und zweiten Aeilbietuna nur um
oder über dem Gchützunaswerl. bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben »erden.

Die klcilalionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Liellanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitatlonscomnnjswn zu erlegen hat,
sowie die Gchatzungsprolololle und die
Grundblicheeflracle lönntn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erben.

l l . l. Ve^lsgcrichl G m t M . am
19. August 1 8 ^ ,
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Lotterie - Anlehen
der österr. Gesellschaft vom rothen Kreuze.

Subscription
auf

Stück 250,000 Lose ä fl. 10 Nominale
des

LiitArttas t ttr. Cesiilt n nta Kr«
zum Course von ö.W.fL 12*50 per Stück.

Die kais. kön. privilegierte österr. Länderbaak legt von den von der österr. Gesellschaft vom rothon Kreuzo
käuflich übernommenen Losen den Tbeübetrag von Stück 250,000 Losen unter nachstehenden Bedingungen zur öffent-
lichen Subscription auf.

1.) Der Subscriptionspreis beträgt fl. 12*50 ö. W. per Stück, wovon fl. 4 ö. W. per Stuck in rWcn wsort
bei der Subscriptions -Anmeldung zu erlegen sind. Der Restbetrag von fl. 8*50 ö. W. ist zwei Tage nach erfolgt** li*>-
partitions-Kundmachung zu bezahlen. Die nach diesem Tage zu leistenden Einzahlungen sind von dem SubscribenM'
mit Go/O zu verzinsen, haben jedoch spätestens bis 31. Okt<»l»»r 1882 zu erfolgen.

2.) Die Subscription findet am

*£O. Septem ber» 1882
und zwar:

in Wien bei der Liquidatur der k. k. priv. österr. Länderbank,
in Budapest bei der ungar. Landesbank-Actiengesellschaft,
in P r a g bei der böhmischen Unionbank,
in B r u n n bei der Wechselstube der mährischen Escomptebank,
in Graz bei der Wechselstube der steiermärkischen Escomptebank,
in Linz bei der Bank für Oberösterreich und Salzburg,
in Lemberg bei der k. k. priv. galizischen Actien-Hypothekenbank,
in Czernowitz bei der Bukowinaer Boden-Credit-Anstalt

wäluviul ilt'r üblichen Geschitftsstunden statt.
Ausserdem werden in Wien in den meisten Wechselstuben und in den bödeutoudoren Orton der österr.-ungar.

Monarchie, in denen eich Landes- oder Frauen-Hilfsvereine der österreichischen Gesellschaft vom rothon Kreuze oder
deren Zweigvereine befinden, Subscriptions-Anmeldungen behuls Uebermittlung an die bubscriptions-Stello in Wien
eßtgegengenommen.

3.) Im Falle der Ueberzeichnung des zur Subscription aufgelegten Betrages findet eine entsprechende KÜ-
duction der gezeichneten Stücke statt, nnd bebalt sich die kais. kön. privilegierte österreichische Lilnderbank vor, &n

Repartitionsmodus hiofttr fostxusteilen.
4.) Die im Falle der Reduction der gezeichneten Betrage frei werdenden, bei der Subscription geleisteten An-

zahlimgetk w d e n zur VollaaUung der aui die betreffende Subscription entfallenden Lose verwendet. Die hinzu "(>ch

erforderlichen Restbeträge sind innerhalb der m Punkt 1 festgesetzton Frist zu bezahlen. Anderseits werden (l'c

etwa siel? ergebenden Ucbcrscbüsse sofort bar zurückbwahU.
5.) Die Subscriptions-Anmeldiingen haben auf den hiezu bostimmh'n, von üeu öuus<:npUonsst«Hen unentgeHli* ̂

verabfolgten Formularen zu erfolgen. Jeder Subscribent erhält ^egen Abgabe dor Subscriptions-Anmeldung und der i"
Punkt 1 bestimmten Anzahlung von fi. 4 ö. W. per Stück eine von der tetreff'enden SiibscriptionhsU'lle ausgefertigt
Subsrriptionafcestatigung, gegen welche nach erfolgter Publication die effectiven Lose dem Subscril>enten behändiget werden.

W I E N wn 20. September 1882.

^ 3_, Die 1 1 privilegierte österreichische Länderbank.

V lU l i » >. > l « ! » ^ " v „ ^ v. «>, in ,s in^f H I , d V<,md»rg


